
Ausbau des getakteten öffentlichen 
Verkehrs und von Mikro-ÖV-Systemen

In Österreich besteht auf den Hauptachsen des angebotenen Fern- und Nahverkehrs von Bahn und Bus sowie im städtischen 
und stadtnahen Raum heute bereits ein integraler Takterfahrplan (ITF), der für Fahrgäste gut merkbare Fahrzeiten sowie 
weitgehend attraktive Anschlüsse zwischen einzelnen Verbindungen bietet. Innerhalb des öffentlichen Verkehrs (ÖVs) gibt 
es jedoch insbesondere beim öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) in vielen ländlich geprägten und peripher gele-
genen Räumen Österreichs weiterhin Versorgungslücken. Diese müssen durch einen entsprechenden Ausbau der getakteten 
ÖPNV-Verbindungen sowie durch die Förderung von Mikro-ÖV-Systemen (Rufbusse, Gemeindebusse und Anrufsammeltaxis) 
sukzessive geschlossen werden. 

Abseits des ÖPNV gilt es im Fernverkehr insbesondere nach dem Fahrplanwechsel im Dezember 2025, bei dem vorauss-
ichtlich durch die Eröffnung der Koralmbahn zwischen Graz und Klagenfurt die österreichischen Fernverkehrsverbindungen 
neu geordnet werden, das inneralpine Verkehrsangebot langfristig abzusichern. 

Insgesamt muss ein besonderer Fokus beim ÖV-Angebotsausbau auf dem niederschwelligen Zugang und der barrierefrei-
en Nutzbarkeit der Angebote liegen. Dies betrifft einerseits bauliche und technische Aspekte (Ausstattung der Bahnhöfe 
und Haltestellen), andererseits den Ticketkauf (Barrierefreiheit und technische Unterstützungen beim digitalen Ticketkauf, 
ausreichende Berücksichtigung nicht-digitaler Kaufmöglichkeiten) und die Verständlichkeit des Angebotes (möglichst hohe 
Nachvollziehbarkeit von Preis- und Fahrplangestaltung).

Maßnahmen

1  Definition von Mindestbedienstandards 
durch den ÖV

• Absicherung des durch den Bund bestellten 
Fernverkehrsangebotes im Verkehrsdien-
stevertrag Fernverkehr (VDV FV) – insbe-
sondere für die inneralpinen Verbindungen

• rechtliche Verankerung von Mindestbe-
dienstandards durch den ÖPNV für jede 
Gemeinde auf Basis der Urban-Rural- 
Typologie auf Bundes- bzw. Landesebene 
(Anmerkung: Die Urban-Rural-Typologie 
der Statistik Austria ist ein Modell zur 

Einordnung der österreichischen Gemein-
den auf Basis der Bevölkerungsdaten in die 
Kategorien „Ländlicher Raum“, „Ländlicher 
Raum im Umland von Zentren“, „Regio-
nales Zentrum“ und „Urbanes Zentrum“ 
(inkl. jeweiliger Unterkategorien))

2  Verbesserung des ÖPNV-Angebotes in-
sbesondere auf Basis der Urban-Rural- 
Typologie und der ÖV-Güteklassen 

• fokussierter Ausbau des ÖPNV-Angebotes 
in Gemeinden mit unter 40% Bevölkerungs-

anteil mit guter ÖV-Anbindung (Daten der 
österreichischen Raumordnungskon-
ferenz (ÖROK) bzw. in ländlichen Gemein-
den mit einem Urban-Rural-Wert größer/
gleich 330 (Daten Statistik Austria) 

3  Förderung von Mikro-ÖV-Angeboten

• Ausweitung bzw. finanzielle Aufstockung 
des Mikro-ÖV-Förderprogrammes des 
Bundes sowie bei Bedarf angepasste 
rechtliche Rahmensetzung für Mikro-
ÖV-Systeme
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